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Mängelkatalog in den steirischen 
Kasernen; 
Anfr'2sre der Ab.geordneten 
BURGSFi und Genossen an den 
Bur~ciesministe:r für Landes
Verte~digungp Nro 506/J 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wien 

513 fAB 

1SHO -06- 11 
zu S061J 

In Beantwortun,g der seitens der Abgeordneten zum 
Nationalrat BURGER p FRODL, und Genossen am 18 0 April 
1980 an mich gerichteten Anfrage Nr. 506jJ p be
treffend Mängelkatalog in den steirischen Kasernen, 
beehre ich mich folgendes mitzuteilen~ 

Zu 1 bi.s 4~ 

Auf Grund des mir übermittelten PrUfungsergebnisses 
über die Mängel in steirischen Kasernen wurde bereits 
eine Behebung der größten und daher als vordringlich 
geltendenMänge~ in die Wege geleiteto Eine Ubersicht 
über die I~aßnahmen\l die zur Behebung dieser wichtig
sten Mängel entweder bereits getroffen wurden oder 
vorgesehen sind g ist aus der Beilage zu ersehen. 

Es bestehen derzeit 98 Soldatenheimeo Unter BerUck
sichtigung der Belegstärke der Kasernen und des 
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daraus resultierenden Arbei'tsumf"anges erscheint 
jedoch nur für 38 Soldatenheime - davon sieben in 
der Steiermark - die Schaffung von systemisierten 
Planstellen sachlich gerechtfertigt. Dem Bundesmi
nisterium für Landesverteidig~~g ist es bisher ge
lungen g von den vorgesehenen 38 Planstellen 19 Stel
len im 'Wege einer Umschichtung bestehender Planstel
len zu besetzeno Die Besetzll..'1.g der restlichen 19 Plan
stellen - 'darunter die sieben Planstellen in der 
Steiermark - stößt momentan auf gewisse Schwierig
keiten, weil unter Berücksichtigung der dringenden 
militärischen Bedürfnisse zur Zeit keine Planstellen 
verfügbar sind 9 die für Soldatenheimleiter gesperrt 

, werden könnten. Das Bundesministerium für Landesver~ , 
teidigung ist jedoch bemüht 9 diese Stellen ehestm6g
lieh zu bese~zeno 

Es wird in diesem Zusammenhang bemerkt p daß die Be
treuung der Soldaten in allen Heimen klaglos funk
tionierto In Kasernen~ in denen kein hauptamtlicher 
Soldatenheimleiter eingeteilt ist p werden die 801-

datenheime weiterhin von Bediensteten betreut, die 
diese Funktion neben ihrer Haupttätigkeit unter Ab
geltung der Uberstunden freiwillig ausüben 0 

~;qo Juni 1980 
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Übersicht 

.' .'.".{ 

Uber getroffene oder noch zu treffende Maßnahmen zUX:~~t;i:l 

Behebung dringender Mängel in steirischen KaSernel'l4 :~; 

1. Hackher-Kasern.e GRATKORN 

1.1 Werkstättenba.u: Der Werkstättenbau ist im Zu-
satzprogramm 1981 - 1990 aufgenommen" 

1.2 ~aragen: Seitens der BGV I1 werden fUr die Bau
phase 1981 entsprechende Kreditmittel freigemacht. 

201 Kf~-Werkstätte: ,Durch die bereits eingerichtete 
Arbeitsgruppe ~Infrastrukturplanung ZELTWEGoo 
wird eine systematische Verbesserung der aufge
zeigten Mängel angestrebt; diesbezUgliehe Bau
maßnahmen großen Umfanges sind bereits im Zu
satzprogramm 1981 - 1990 vorgeseheno 
Um Fehlinvestitionen zu vermeiden, können aller
dings konkrete Baumaßnahmen erst nach Bekannt
gabe der Detailplanungen gesetzt werdeno 

2.2 FM~Werkstätt~ Beheizung der Räume durch Öfen 
(feste BrennstOffe) ist möglich p weil Anschlüsse 
vorhanden sindo 

2.3 Beleuchtung: Seitens BGV Ir wird eine Verbesserung 
der Beleuchtungssituation voraussichtlich mit 
20 Hälfte 1980 herbeigeführt werden können. 

2.4 [nterktmft~gebäu~ Die Errichtung des VOEST-Fer
tigteilhauses (Unterkunftsgebäude) wird eine ent
sprechende Entlastung bringeno Mit der Fertigstel
lung wird voraussichtlich noch 1980 zu rechnen 
sein. 
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Weiters wird eine En.tlastung der Situation mit 
der Fertigstellung d.er MannschaftsuIlterkü.nfte 
in ST. MICHAEL herbeigeführt werden. 

3. Bel~ier-Kaserne GRAZ H _ '. ___ .... 

3.1 FußgänC:Q~überFa,!lg Straß[§nr;er~traße: Die Schaffung 
wurde durch den r'1agistrat der StadtGRAZ abgelehnt 0 

Eine Ersatzlösung (durch Bodenmarkierung gekenn
zeicr~~eter Fußweg zum nächstgelegenen Fußgänger
übergang bei der Kreuzung von Straßganger- und 
Peter Roseggerstraße) besteht. Die neuerliche Bean
tragung erfolgt nach allfälliger Realisierung des 
seitens des Bundesministeriums für Landesverteidi
gung beabsichtigten Ankaufes der gegenüber der Kaser-

\ 

ne gelegenen Liegenschaft Garms. Die positive Er- . 
ledigung wurde für diesen Fall in Aussicht gestellt. 

3.2 UberbeleIDlng: JoUt der Fertigstellung der Neubauten 
in der Gablenz-Kaserne (MannschaftsunterkUnfte) wird 
das Unterbringungsproblem in der Belgier-Kaserne 
vollständig gelöst, \-/e.il z\iei Kompanien von der 
Belgier-Kaserne in die Gablenz-Kaserne verlegt 
werden können. Baubeginn~ Anfang Ju.li 1980; 
Bauende: CS o Ende 1981 

3.3 Kanzl~räume: Die tUr die Ergänzungsabteilung des 

1-1111 tärkommandos Steiermark gewidmeten Kanzleiräume 
sind au~reichend" FUr die Unterbringung der Kartei
schränke wurden Archivräume geschaffen o Die Fertig
stellung erfolgte im Mai 1980. 

3.4 Lagerr~ume: Da der Querschnitt des öffentlichen 
Kanalsystems sehr gering ist 9 wird vorerst ver
sucht, den WasserUberlauf durch zusä.tzliche 
Reinigungen der Abflußkanäle zu beseitigen. 

3.5 rS-Raum Lärmschutzd.ä~~g: Die diesbezUglichen 
Arbeiten (Anbringung von Akustikplatten an Wand
und Deckenflächen) sind bereits abgeschlossen. 
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4 .. 1 Werkstätte~ Durch den Ankauf des angrenzenden 
Areals der Foo LE~~~ (einschließlich des 
darauf befindlichen Objektes) kann behelfs~ 
mäßig eine Werkstätte adaptiert werden. Mit 
der Fertigstellung ist bis Herbst 1980 zu rech
nen. Ein Neubau 1st infalge fehlender Kredit
mittel nicht m6g1icho 

4.2 Unterk\.L."1ftsmA.n~l~ Durch Umwidmung freiwerden
der Wohnungen konnte eine teilweise Verbesserung 
errei.cht werdeno Eine endgültige Lösung dieses 
Problems kruh~ allerdings erst mit der Fertig= 
stellung der MannschaftsunterkUnfte in der 
Gablenz=Kase~ne erreicht werdenD . 

4.3 1eh~sälej Dieses Problem wird ebenfalls mit Fertig
stellung des Ausbaues der Gablenz-Kaserne gelöst 
werdenD 

5.1 Heizunp.:: Mit der Fertigstellung der neuen l'lann-......,... .. 

schaftsunterkünfte (siehe auch Z 302) wird die 
Kaserne an das städtische Fernwärmenetz ange
schlossen o Eine Erweiterung der zentralen Wärme~ 
versorgung ist nach der Fertigstellung des Aus
baues der Gablenz~Kase~ne möglich~ 

502 §peisesaal~ Dieser wurde im Jahre "1979 durch 
einen Zubau von 52 p 20 m2 auf 85 D80 m2 ver
größerte Die Größe des Speisesaals erscheint 
nunmehr ausreichend D 

503 ~e}.euc~i"u!lßl Die Fensteröffnungen sollen ver= 
größert und in diese isolierverglaste Fenstereln
gebaut werdeno Die diesbezUglichen Arbeiten wurden 
bereits begonneno 
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6. Kirchner-Kaserne GP.AZ 

6.1 Werkstättenbau: Im Jahre 1980 sind für die~d'!~s
bezüglichen Planungen bereits 0,4 Mill. Schilling 
vorgesehen. Geplanter Ausbau ca. 1981/82. 

6._ 2 gO-Messe: Es werden zwei zusätzliche Räume ge
schaffen. Mit Fertigstellung der Sanierungsar
bei ten am Objekt 1 ist eine zusätzliche Ver-. 
besserung der Situation möglich. 

7. Fliegerhorst Nittner GRAZ-THALERHOF 

7.1 Fertigteilhaus: Die vorgesehenen Baumaßnahmen 
sind im 10-Jahresbauprogramm enthalten. 

8. Hermann-Kaserne LEIBNITZ 

8.1 Unterbringung der Grtmdwehrdiener: In der Infra
strukturplanung ist der Ausbau eines Kompanie
und eines Wirtschaftsgebäudes eingeplant. Da
durch ist eine weitgehende Entlastung der ge
genwärtigen Situation zu erwarten. 

9. Heereswirtschaftsanstalt GRAZ 

9.1 Ngtdurftanlage: Die zusätzliche Schaffung einer 
dezentralisierten WC-Anlage ist mangels vorhan
denen Kanals mit unverhältnismäßig hohen Kosten 
verbunden. 

10. Erzherzog-Johann-Kaserne STRASS 

10.1 Lagerraum: Die Errichtung ist im Zusatzbauprogramm 
fUr LWSR 53!Mobvorgemerkt. 

,&.,-' 
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10 .. 2 par~!!l Garagen und Flugdächer ftiraie :~E~~-' 
.. :~~i stellung der Kraftfahrzeuge sind teiJ .. weise,,-r 

;"r. 

vorhanden 0 

10.3 ~ac.hlo.!!..~. Eine Verbessenmg des Bo.uzustandes 
kor.. .. '1te zunächst dadurch erreicht werden, daß 

aU.f dem Zementboden ein PVC-Belag verlegt wurde 0 

10,,4 Tankstel1en.~äuschen: Es 51.nd sO\iohl ein Heizan

schluß als auch ein Heizl~örper vorhandel1.o 

11.1 Brausem.§!!.l5..chkei tJ.. Im Jahre 1978 wurd.e der zen

trale Waschraum im Objekt 2 der Kaserne aufge
lassen und wurden je Stockwerk 4. Brausen in die 
bestehenden Waschräume eingebaut 0 Es stehen 
nunmehr den im Objekt 1 untergebrachten Soldaten 
12 Brausen zur VerfUgLIDgo 

11 .. 3 

~~rmwa~serma~$el~ Der Ausbau (Erweiterung) der 
Zentralheizwlgs8nlage wurde im Sahre 1980 be

gonneno Ein Anschluß an das Objekt 1 (Haupt
objekt) 1st fUr 1981 vorgesehene 

Unterklli~ftsraum: Eine weitere Unterteilung der 
~± ,-=u~_ . 

großen Unterkunftsräume kann erst nach Fertig
stellung der Zentralheizungsanlagen in wirt
schaftlich vertretbarer lIleise durchgeführt 
werdeno 

12. FIlegerhorst Fiala-F~pbrugLAIGENLE 

12.1 Waechräume: Derzeit werden die Waschräume durch --- ...... , .. -
Raumheizöfen fUr feste Brennstoffe vom Cang aus 
beheizt. Die Temperaturen in den Waschräumen sind 
durchaus als zumutbar und erträglich zu bezeichnen. 
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Eine wirtschaftlich ver~retbare Veränderung 
des gegem,,(J'ärtigen Zustandes kann nur durch 
umfangreiche Bauma.ßnahmen in jedem, Stockwerk 
erreicht werdeno Derzeit werden derartige Mög
lichkeiten geprUftQ 

12.2 !-ärrcschutzv.erbau.l Zunächst wurde die Verlegung 
der Hubschrauberstandplätze angeordnet. Weiters 
werden geräuschdämmende Fenster eingebaut 
(Baubegifl.n noch im Jahre 1980). Allerdings sind 
auch hier umfassende Sanierungsmaßnahmen vom Um
fang der Kreditmittel abhängige 

13. Heeresfeldzeuglager LEOBE~ 

13.1 MassenunterkUnfte: Die angegebenen 1'-!assel1unter-
.-.: ' "11 

künfte in der Kaserne LEOBEN bestehen nicht mehr. 
Im Jahre 1978 wurden für die provisorische Unter
bringung der 4. Kompanie des Landwehrstammregimen~ 
tes 55 (4./LWSR 55) als organisatorische Basis für 
ST. MICHAEL zehn 4-Bett Zimmer errichtet. Zusätz
lich besteht ein Unt,erkunftsraum für 48 Mann, der 
jedoch in 12 Kojen abgeteilt wurde. Mit der Fertig
stellung der Kaserne ST. MICHAEL im Oktober 1980 
wird durch die Ubersiedlung der 4./LWSR 55 das 
Unterkunftsproblem zu Gän.ze gelöst. 

13.2 Kfz-Garag~~ ,Im Rar~en des langfristigen Baupro
grammes ist die feuerhemmende Deckenverkleidung 
vorgesehen" 

13.3 Aufenthaltsraum~ Auf Grund einer Anordnung des 
Militärkommandos Steiermark haben Zivilbedienste- ' 
te Zutritt in die UO-Messe. 

13.4 Up-Messe: Der Bau eines eigenen Offiziers-Kasinos 
erscheint im Hinblick auf die Errichtung der 
Kaserne in ST. MICHAEL nicht gerechtfertigto 
Außerdem ist LEOBEN keine ständige Garnison. 
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140 Von der Gl"'oebei:'?-Kas8.'r-nE; F'ELDBACH 
..... .---.-....-----_-'. ___ ~_..._.~,'\C 

14.1 Unt~rk~nf1saEpba~ ~nd Kanzleiräume: Der Unter
kunftsausbau so\'<"ie die Schaffung von. Kanzlei~ 

räumen sind in der Ir..irastrukturplanung 1981 - 90 
enthalten" 

14.2 Ubuntrsnlatz KORNBERG: Im Jahre 1979 ~-urde bereits - --'-..--_--- ; 

die Quellfassung errichtet .. Die vlasserzulei tung 
ist im Bauprogramm 1980 vorgesehen. Bauende: Herbst 
19800 

15. Hadik-Kaserne FEHRING '=I'. __ D'~ 

1501 :rankstellenumbau~ Der Umbau der Tankstelle ist 
abgeschlossen p seit April 1980 ist sie in Betrieb. 

160 TruPEenUbungsplatz·SgTALERALPE 

16 0 1 Egrtsetzung Ausbau TUPL~ Die 20 Ausbaustufe 
(Ausbau der Stammlager - 1 0 Bauabschnitt) ist 
im '10-Jahresbauprogramm enthalten. 

17. ~mma."ldogebäude Glacis GRAZ 

17 0 1 !~~-Umbau im Objekt UO-Messe/Hoftrakt~ Ein 
zweites we ist vorhandeno 

1702 §.rneuerun;.; de:.,s Fl.lßbodens~ Die Lösung dieses Prob
lemes ist im langfristigen Sanierungsprogramm 
enthalten 0 

1703 Dienstraum für Kdt/KdoKo (Holzverschlag)~ Hit dem 
Auszug des Militärkommandos Steiermark- nach Fer
tigstellung des Ausbaues der Gablenz-Kaserne -
wird diese Situation behoben seiDo 

513/AB XV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 9 von 9

www.parlament.gv.at




